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Abschied vom
Bodensee in
Schwenningen
Schwenningen. Drehort Schwennin-
gen für den Tatort. Zusammen mit 20
Schülern der Christy-Brown-Schule
sind die alten Fassbinder-Schauspie-
lerinnen Hanna Schygulla, Irm Her-
mann und Margit Carstensen ins
Modehaus Kleider-Müller gekom-
men. Matthias Habich komplettiert
diese Stardichte vor der Kamera

Es ist Kommissarin Klara Blums
letzter Fall: ein Mord, ein Feuer, ein
letzter Blick zurück. Und – nach vorn.
„Wofür es sich zu leben lohnt“, der
letzte Bodensee-Tatort ist eine Spu-
rensuche, die in die Frage mündet,
wem und warum man sich beugt.
Sathyan Ramesh und Aelrun Goette
schrieben das Drehbuch dazu, Aelrun
Goette inszeniert „Wofür es sich zu
leben lohnt“. Gedreht wird in Baden-
Baden, Konstanz, auf der Insel Rei-
chenau sowie im Kanton Thurgau bis
Mitte Dezember. Schwenningen wird
als Drehort nicht sichtbar. Die hier
hergestellten Szenen spielen im Film
in Konstanz.

Für diesen Fall, der wieder ein ge-
meinsamer von Klara Blum und Kai
Perlmann mit ihrem Schweizer Kolle-
gen Matteo Lüthi ist, konnte ein auf-
regendes Ensemble gewonnen wer-
den: Mit Eva Mattes und Sebastian
Bezzel stehen nicht nur Roland Koch
und Matthias Habich vor der Kamera,
sondern auch die Fassbinder-Heroi-
nen Hanna Schygulla, Irm Hermann
und Margit Carstensen. Julia Jäger,
Paula Knüpling, Isabelle Barth, Tho-
mas Loibl, Sarah Hostettler und Jus-
tine Hauer komplettieren den Cast.

Zum Inhalt: Ein sterbender Mann
in einer Barke auf dem Bodensee, blu-
tend aus zahllosen Wunden. Ein
Giftmord und eine lustige Witwe.
Eine Frau, die einmal jung und wild
war und jetzt so still wie gefährlich ist.
Eine verschworene Schwesternschaft
in einem verwunschenen Garten. Ein
Land, das aus den Fugen ist. Und in
Bangladesch brennt schon wieder
eine Fabrik.

Seltsam und verrätselt sind die Fäl-
le, mit denen Klara Blum, Kai Perl-
mann und Matteo Lüthi befasst sind,
doch ob sie zusammenhängen, wird
vielleicht niemand je erfahren. Es
geht um das Wesen der Welt und die
Zigarette davor, es geht um den Sturz
von Königen und das Recht der
Schwächeren, es geht ums Ganze,
und es geht Klara ans Herz.

Ausgestrahlt wird der letzte Bo-
densee-Tatort voraussichtlich in ge-
nau einem Jahr. eb

Die Kinder von der Christy-Brown-Schule spielen in ihren Rollis einen Kindergeburtstag im Film-Modehaus Billinda.

Melanie Lüninghöner wird in der Maske zur Verkäuferin Mandy. Das Modehaus Kleider-Müller ist für einen Tag Tatort-Schauplatz.

Passt alles, sitzt alles? Gleich ist Drehbeginn für Verkäuferin Mandy. Fotos: Berthold Merkle Matthias Habich bekommt von Regisseurin Aelrun Goette letzte Anweisungen.


